
Impulse von Pastor Henning Behrends für die Gemeinde Detern für die Sonntage 
ohne Gottesdienste. Heute: für den 3. Sonntag der Passionszeit, 15. März 2020  

A. Der Predigttext 

Vom Ernst der Nachfolge 
57 Und als sie auf dem Wege waren, sprach einer zu Jesus: Ich will dir folgen, wohin 
du gehst. 58 Und Jesus sprach zu ihm: Die Füchse haben Gruben und die Vögel unter 
dem Himmel haben Nester; aber der Menschensohn hat nichts, wo er sein Haupt 
hinlege. 59 Und er sprach zu einem andern: Folge mir nach! Der sprach aber: Herr, 
erlaube mir, dass ich zuvor hingehe und meinen Vater begrabe. 60 Er aber sprach zu 
ihm: Lass die Toten ihre Toten begraben; du aber geh hin und verkündige das Reich 
Gottes! 61 Und ein andrer sprach: Herr, ich will dir nachfolgen; aber erlaube mir 
zuvor, dass ich Abschied nehme von denen, die in meinem Hause sind. 62 Jesus aber 
sprach zu ihm: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. 

Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, 
Stuttgart.  Die Verwendung des Textes erfolgt mit Genehmigung der Deutschen Bibelgesellschaft. 

Jüngerschaft ohne Wenn und Aber 
57 Unterwegs sagte jemand zu Jesus: »Ich bin bereit, dir zu folgen, ganz gleich, wohin 
du gehst!« 58 Jesus antwortete ihm: »Die Füchse haben ihren Bau und die Vögel ihr 
Nest; aber der Menschensohn hat keinen Platz, wo er sich hinlegen und ausruhen 
kann.« 59 Zu einem anderen sagte Jesus: »Komm, folge mir!« Er aber antwortete: 
»Herr, erlaube mir, dass ich erst noch hingehe und meinen Vater begrabe.« 60 Jesus 
sagte zu ihm: »Überlass es den Toten, ihre Toten zu begraben! Du aber geh hin und 
verkünde, dass Gott jetzt seine Herrschaft aufrichten will!« 61 Ein anderer sagte: 
»Herr, ich will ja gerne mit dir gehen, aber lass mich erst noch von meiner Familie 
Abschied nehmen!« 62 Jesus sagte zu ihm: »Wer seine Hand an den Pflug legt und 
zurückschaut, den kann Gott nicht gebrauchen, wenn er jetzt seine Herrschaft 
aufrichten will.« 

Gute Nachricht Bibel, revidierte Fassung, durchgesehene Ausgabe, © 2000 Deutsche 
Bibelgesellschaft, Stuttgart. Alle Rechte vorbehalten. 

1. Lesen Sie beide Bibelübersetzungen.  
2. Es geht heute darum, wie wir Jesus nachfolgen – und was uns daran hindert, 

ihm zu folgen. Vielleicht mögen Sie über folgende Fragen miteinander ins 
Gespräch kommen: 
• Verspüren Sie die Sehnsucht, Jesus zu folgen? Wenn ja, warum? Wenn 

nein, warum nicht? 



• Wir folgen oft ganz anderen Lebensmodellen als dem von Jesus.                      
Wir folgen oft den Modellen unserer Eltern, unserer Freunde, der 
Menschen aus unserem Lebenskreis. 
_ Wenn ich meinen Lebensstil sehe: von wem ist der geprägt?         
     Wem folge ich da? 

• Jesus folgen – das geht innerlich und äußerlich. Innerlich folge ich Jesus, 
indem ich an ihn glaube; äußerlich folge ich ihm durch meinen Lebensstil, 
der auf ihn hinweist.  
_ Wie geht es meinem Glauben an Jesus (innerlich)? 
_ Kann man sehen, dass ich Christ bin (äußerlich)? Weist mein Lebensstil  
     auf Jesus hin – oder auf etwas ganz anderes? 

• Was hindert mich daran, Jesus zu folgen – im Glauben (innerlich) und in 
meinem Lebensstil (äußerlich)? 

• „Pflügen und zurücksehen“ – das ist jemand, der vor allem in der 
Vergangenheit lebt. _ Lebe ich mehr in der Vergangenheit? Wieweit 
prägen mich Gegenwart und Zukunft in meinem Leben? 

B. Das Lied für diese Woche: Jesu, geh voran  

1) Jesu, geh voran / auf der Lebensbahn! 
Und wir wollen nicht verweilen,  
dir getreulich nachzueilen; 
führ uns an der Hand / bis ins Vaterland. 

2) Soll's uns hart ergehn, lass uns feste stehn 
und auch in den schwersten Tagen  
niemals über Lasten klagen; 
denn durch Trübsal hier / geht der Weg zu dir. 

3) Rühret eigner Schmerz / irgend unser Herz, 
kümmert uns ein fremdes Leiden,  
o so gib Geduld zu beiden; 
richte unsern Sinn / auf das Ende hin. 

4) Ordne unsern Gang, / Jesu, lebenslang. 
Führst du uns durch rauhe Wege,  
gib uns auch die nöt'ge Pflege; 
tu uns nach dem Lauf / deine Türe auf.    (Evangelisches Gesangbuch Nr. 391) 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete neue Woche! Bleiben sie behütet in dieser Zeit, 

Ihr  Pastor Henning Behrends 


